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Die STB Big Band spielt am 20. September
um 18 Uhr auf.

Ein Mitsing-Open-Air steht mit Patrick Bopp
am 21. September um 20 Uhr an.

Die Schöne Mannheims sind am 19. September um 20 Uhr
zu sehen. Bilder: z

Die SWR-Big-Band spielt als 17-Mann-Formation am27. Sep-
tember um 18 Uhr.

Barbara Gräsle (links) und Biggi Binder spielen als „Hearts and Bones“-Duo
am 24. September um 20 Uhr.

Den Auftakt der Kultur-Reihe gibt „Sweet Soul Music“ mit der neue Aretha
Franklin Tribute-Show am 18. September um 20 Uhr.

Ein buntes Familienspektakel mit Jonglage, Artistik und Actioncomedy steht
am 20. September um 14 Uhr auf dem Programm.

„Bunte Mischung für Jedermann“
Sindelfingen: Andreas Kienzle von der Firma EMT im Interview über „Kultur im Freien“ / Start am 18.9.

Von unserer Redakteurin
Rebekka Groß

Vom 18. bis zum 27. September
kommt das Veranstaltungsformat
„Kultur im Freien“ nach Sindelfin-
gen auf den Glaspalast-Parkplatz. In
gemütlichem Ambiente sollen dort
an jedem der neun Abende bis zu
499 Zuschauer Platz finden – na-
türlich unter Einhaltung der aktuel-
len Corona-Verordnung und der Ab-
stands- und Hygieneregeln.

Nach Holzgerlingen, Nebringen und Eh-
ningen kommt Ihr Veranstaltungsformat
„Kultur im Freien“ ab dem 18. September
nach Sindelfingen. Wie kommt's?
Andreas Kienzle: „Mit unserem ers-

ten Corona-Format ‚Kultur im Auto'
hatten wir im Juni in Sindelfingen auf
dem Glaspalast-Parkplatz gestartet und
hatten eine tolle Zusammenarbeit mit
dem Glaspalast-Verein und der Stadt.
Die Bühne haben wir in weiser Voraus-
sicht stehen lassen und freuen uns jetzt,
ein tolles Open-Air-Programmnach Sin-
delfingen zu bringen.“

Apropos Programm. Was ist da ge-
plant?
Andreas Kienzle: „Wir haben wieder

eine bunte Mischung für jedermann im
Angebot. Vom Familiennachmittag mit
Jonglage, Artistik und Actioncomedy
über Jazz, Soul und Rock'n'Roll bis hin

zu einem Mitsing-Konzert. Dabei wer-
dennebenderSWRBigBandmitHerrn
Hämmerle, die SchöneMannheims und
eineArethaFranklinTributeShowauch
lokale Künstler und Gruppen wie Gi-
tarristin Barbara Grässle mit Biggi Bin-
der, die STB Big Band oder auch Elvis-
InterpretNilsStrassburgmit seinenRoll
Agents auf der Bühne stehen. Wir hof-
fen natürlich auf möglichst viele aus-
verkaufte Abende, aber vor allem: dass
die Menschen zufrieden sind und Spaß
bei uns haben.“

Hätte sich bei einer Open-Air-Reihe
nicht eher der Sommerhofenpark ange-
boten?
Andreas Kienzle: „Natürlich ist der

Sommerhofenpark idyllischer als der
Glaspalast-Parkplatz. Aber es gibt dort
gleich drei entscheidende Vorteile: Die
vorhandene Infrastruktur für solche
Veranstaltungen ist unschlagbar; es hat
genügend Parkplätze für die Besucher;
und das Beste: Wir habenmit demGlas-
palast auch eine corona-konforme
Schlechtwetter-Alternative. Außerdem
werden wir vom Glaspalastverein nicht
nur mit dem Bereitstellen der Fläche,
sondern auch mit Manpower unter-
stützt. Davon abgesehen werden unse-
re Besucher ja nicht auf dem puren As-
phalt sitzen, sondern wir haben uns et-
was besonderes überlegt, um eine schö-
ne Atmosphäre zu schaffen.“

Was wäre das?
Andreas Kienzle: „Wir werden die

Fläche mit Sichtschutz abtrennen, so
dass eine gemütliche Atmosphäre ent-
stehen kann. Und wir wollen auf dem
gesamten Platz Rollrasen verlegen,
chillige Lounge-Möbel, Liegestühle und
Stühle aufstellen und mit einem guten
Lichtkonzept die Umgebung in Szene
setzen. Für Bewirtung ist auch ge-
sorgt.“

Wie sieht die Schlechtwetter-Alternati-
ve aus?
Andreas Kienzle: „Bei schlechtem

Wetter können wir nahezu alle Veran-
staltungen in den Glaspalast verlegen
und so auf einen Ausweichtermin ver-
zichten. Das wäre nämlich bei bis zu 17
Mann starken Formationen wie der
SWR Big Band sehr schwierig gewor-
den. Aber auch imGlaspalast haben wir
genügend Platz, um Abstände und Hy-
giene-Regeln einzuhalten. Nur das
Open-Air-SingenmitPatrickBoppmuss
im Freien stattfinden. Aber hier haben
wir auch schon einen Schlechtwetter-
Ersatztermin in der Hinterhand.“

 Info
Weitere Infos, die Programm-Übersicht
und Tickets gibt es im Netz unter
www.kulturimfreien.de.


